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In diesem Jahr ist die Stickstoffdüngung besonders eingeschränkt, weil vielerorts die 
Nmin-Werte erhöht waren. Für die Qualitätsgabe in Weizen bedeutet das: Es stehen 
meist 20 bis 50 Kilogramm weniger Stickstoff  je Hektar zur Verfügung. Die Stickstoff-
bilanz ist somit schnell ausgereizt. Wie können Sie dennoch gute Erträge und Rohpro-
tein-Gehalte erreichen? 

Der Schlüssel: Schwefel über das Blatt düngen
Schwefel ist wichtig für die Proteinbildung. Häufig kann der Boden aber nicht so schnell 
so viel Schwefel nachliefern, wie die Pflanzen benötigen. Zudem ist Schwefel innerhalb 
der Pflanze kaum verlagerbar. Die Folge: Schwefelmangel – besonders in späten Wachs-
tumsstadien, die für die Proteinbildung entscheidend sind. Das belegen auch die Ergeb-
nisse von zahlreichen Pflanzenanalysen (Grafik). 

Was bringt mir der Blattdünger YaraVita Thiotrac?
YaraVita Thiotrac liefert den Pflanzen sowohl Stickstoff  als auch Schwefel. Der 
Schwefel sorgt dafür, dass die Pflanzen den Stickstoff  effizient aufnehmen können 
und ihn direkt als Protein in die Körner einlagern. Das Ergebnis: Höhere Erträge und 
Rohprotein-Gehalte – trotz begrenzter Stickstoffmengen. Außerdem entlasten Sie Ihre 
Stickstoffbilanz.
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Haben Sie Fragen?
Unsere Fachberater für die jeweiligen Regionen:
•  SH, nördl. NI
 Jens Grube, 01 51 - 17 41 81 17

•  MV
 Dr. Kerstin Berlin, 01 70 - 9 23 55 44 

•  BB, ST, nördl. SN 
 Dr. Stefanie Schmidt, 01 70 - 5 64 16 07

•  südl. NI, Wf., nördl. HE
 Sören Hersemann, 01 71 - 5 26 42 96

•  Rhld., RP, südl. HE, SL 
 Richard Beumers, 01 51 - 46 70 54 50

•  TH, nördl. BY, südl. SN
 Thomas Ludwig, 01 71 - 3 01 36 90

•  mittleres und südl. BY, BW 
 Adrian Urban, 01 60 - 3 62 84 71

Qualitätsweizen erzeugen – trotz knapper Stickstoff-Bilanz

Mit YaraVita® THIOTRAC funktioniert‘s 

Zusammensetzung:
Schwefel (SO3):   750 g/l
Stickstoff  (N):   200 g/l
Dichte:                    1,317  kg/l

Schwefel ist am häufigsten im Mangel

im Mangel

ausreichend 
versorgt

33 %

67 %

Das Ergebnis basiert auf rund 340 Megalab-Pflanzenanaly-
sen aus Deutschland (Wachstumsstadien BBCH 36-45). Sie 
wurden in dem Zeitraum von 2012 bis 2017 erstellt.

Wir empfehlen zur Steigerung 
des Rohprotein-Gehaltes:
5 l/ha  YaraVita Thiotrac 
 zur Ährenbehandlung

Hinweise zur Mischbarkeit mit Pflanzen-
schutzmitteln finden Sie unter: 
www.tankmix.com.


